
LEADER 2014-2020 Bedarfsermittlung für ein nachhaltiges Mobilitätsangebot

Befragung zur Mobilität in der
Gemeinde U. Lb. Frau i. W. - St. Felix

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe MitbürgerInnen!

In der derzeitigen LEADER Förderperiode 2014-2020 wurde einer der Schwerpunkte in der

Optimierung  der  nachhaltigen  Mobilität  einschließlich  der  Elektromobilität  samt

entsprechender Bewusstseinsbildung gesetzt.

Die Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt koordiniert und unterstützt uns als Gemeinde bei der

Konzeption und Umsetzung von Maßnahmen.  Dazu möchten wir  nun mit  einer  konkreten

Bedarfsanalyse  mit  Ihrer  Einbeziehung  Klarheit  schaffen,  welche  konkreten  Maßnahmen-

pakete im Bereich Mobilität entwickelt und in einem zweiten Schritt umgesetzt werden sollen. 

Prinzipiell geht es dabei um die folgenden Bereiche:

 Mikro-Öffentlicher Verkehr (Mikro ÖV) - bedarfsorientierte öffentliche Verkehrs-

Angebote wie z.B. Rufbusse im Ort  

 Elektromobilität - als zukunftsweisende Möglichkeit der individuellen Fortbewegung 

 Car Sharing – die gemeinsame Nutzung von Fahrzeugen

 Mitfahrbänke –auffallend gekennzeichnete Bänke im Ortsgebiet, nimmt eine Person 

darauf Platz, heißt es, sie wartet auf eine Mitfahrgelegenheit. 

Es wurde nun ein Fragebogen erstellt, durch welchen Ihre konkrete Sichtweise und Ihr Bedarf

erhoben werden sollen.  

Die Ergebnisse werden ausgewertet und fließen in einem weiteren Schritt in die Analyse und

Prüfung der Machbarkeit  ein.  In der Folge sollen daraus konkrete Maßnahmen für  unsere

Gemeinde definiert werden.

DEN  AUSGEFÜLLTEN  FRAGEBOGEN  BITTE INNERHALB  11.  JÄNNER  2019  IM

GEMEINDEAMT ABGEBEN

Wir danken für Ihre Mitarbeit!

Die Bürgermeisterin



LEADER 2014-2020 Bedarfsermittlung für ein nachhaltiges Mobilitätsangebot

Angaben zur befragten Person:

Name – Angabe freiwillig

Alter

Straße / Adresse - Angabe freiwillig

Zur Zeit im Ort vorwiegend mobil mit: 

 eigenes Auto  Bus  Fahrrad  Fahrgemeinschaften  Mitfahrgelegenheiten  zu  Fuß

Öffentlicher Verkehr im Ort:

Angedacht ist ein Ortsbus, der bis zu 3x die Woche von den Höfegruppen ins Dorf fährt für diverse 
Erledigungen bzw. zur Anbindung an den Lininbus z.B. für ältere Personen.

Wäre ein solcher Ortsbus mit fester Linie interessant für Sie?  Ja            Nein

Wenn ja, wie oft in der Woche würden Sie ihn nutzen?

Angedacht ist ein Rufbus, z.B. von St. Felix nach St. Christoph für spezielle Anlässe wie Beerdigungen, 
oder nach Unsere Liebe Frau im Walde anlässlich des Mittagstisches...

Sollte für bestimmte Anlässe ein Rufbus eingeführt werden?  Ja            Nein

Wenn ja, zu welchen Anlässen würden Sie es nutzen?

Sollten dazu für jeden Anlass bestimmte Routen / 
Haltestellen definiert werden?  Ja            Nein

Sollte für den Mittagstisch für Senioren ein fixer Ortsbus 
angeboten werden?  Ja            Nein

Wenn ja, wo sollten die Haltestellen für den Bus sein?

Wäre eine Verbindung Richtung Laurein / Proveis für Sie 
interessant?  Ja            Nein

Sollte ein anderer flexibler Dienst 
angeboten werden, 
z.B. für Anbindung Nightliner

   Taxidienst   
   Mitfahrbörse 
   privater freiwilliger Ruf-Dienst durch z.B. Pensionisten 
   Nightliner Shuttle

Wie oft würden Sie diesen Dienst nutzen?  regelmäßig   manchmal    kaum    nie

Elektromobilität:

Wie gut sind Sie bezüglich Elektromobilität informiert?           
Ist das Thema Elektromobilität prinzipiell für Sie interessant?  Ja            Nein

Wäre eine Ladestation im Ort für Autos ein Anreiz für Sie?           

Wo sollten E-Ladestationen für Autos verfügbar sein, z.B.:
  Gampenpass   
  Gastbetriebe…………………  
  andere:………………………….
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Wäre eine Ladestation im Ort für E-Bikes ein Anreiz für Sie?           
Würden Sie das Angebot zum Ausleihen von E-Bikes 
annehmen?  Ja            Nein

Wenn ja, wo sollten die Entnahme / Rückgabestationen 
aufgestellt werden?

  Gampenpass   
  Gastbetriebe…………………  
  andere:………………………….

Sollte eine spezielle Aufklärung zum Thema E-Mobilität über 
die Gemeinde angeboten werden?  Ja            Nein

Welche Voraussetzungen braucht es, damit Sie auf ein E-
Auto umsteigen würden?

Car-Sharing:

Wie gut sind Sie bezüglich Car Sharing Möglichkeiten 
informiert?           
Wäre Car-Sharing im Ort interessant für Sie?  Ja            Nein

Wenn ja, unter welchen Voraussetzungen?

Mitfahrbänke:

Ist das Thema Mitfahrbänke interessant für Sie?           
Wenn ja, würden Sie das Angebot nutzen?  Ja     Nein

Wenn ja, als Fahrer / und / oder Mitfahrer?  Fahrer       Mitfahrer

Wäre eine Art Kennzeichnung als „vertrauenswürdiger 
Fahrer“ für Sie ein Anreiz daran teilzunehmen?  Ja     Nein

Wo sollten Bänke Ihrer Meinung 
nach aufgestellt werden?

Allgemeine Fragen:

Wie sind  Sie allgemein mit dem 
örtlichen Mobilitätsangebot zufrieden?                     

Ihre Wünsche oder Ideen?
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